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VG Schleswig: Sat.1-Sendung „Lebensretter hautnah“ verstößt nicht gegen die Menschenwürde

Mit Unterstützung der Kanzlei DLA 
Piper (Büro Hamburg) hat sich die 
Seven One Entertainment Group 
mit Sitz in Unterföhring bei Mün-
chen erfolgreich vor dem Schleswig-
Holsteinischen Verwaltungsgericht 
in Schleswig gegen einen Bescheid 
der Medienanstalt Hamburg Schles-
wig-Holstein (MA HSH) gewehrt. 
In dem Verfahren ging es um die am 
2. November 2020 um 20:15 Uhr auf 
Sat.1 ausgestrahlte Folge der Sen-
dung „Lebensretter Hautnah – Wenn 
jede Sekunde zählt“, die von der MA 
HSH beanstandet worden war, weil sie 
nach Ansicht der MA HSH gegen die 
Menschenwürde verstoßen würde. Das 
Sendeformat begleitet die Einsätze von 
Rettungskräften durch die Verwendung 
von Bodycams und in den Rettungs-
fahrzeugen festinstallierten Kameras. 
Das VG Schleswig hat den Bescheid 
aufgehoben (Urteil vom 11. Oktober 
2023 – Az.: Az. 11 A 185/21) – in-
zwischen liegen auch die schriftlichen 
Entscheidungsgründe vor. 

Einschätzung des VG Schleswig

Die für Medienrecht zuständige 11. 
Kammer des VG Schleswig sah in der 
unverpixelten Darstellung der akuten 
Folgen eines epileptischen Anfalls un-
ter Verwendung von Nahaufnahmen 
des Betroffenen keine Verletzung der 
Menschenwürde. In den fraglichen 

Szenen sei keine zielgerichtete, den 
Achtungsanspruch des Menschen ne-
gierende Darstellung zu erkennen; dies 
gelte auch für die mehrfach gezeigten 
Aufnahmen des Mannes, die von der 

MA HSH insbesondere beanstan-
det worden waren. Die Bilder gingen 
nicht über das hinaus, was erforderlich 
sei, um die Situation des betroffenen 
Mannes zu zeigen, insbesondere liege 
schon keine effekthascherische oder 
voyeuristische Darstellung vor.

Dies werde auch deutlich, wenn zu-
dem der Gesamtcharakter der Sat.1-
Sendung betrachtet wird, der hier kei-
ne menschenfeindliche Stoßrichtung 
aufweise, sondern vornehmlich in der 
realitätsnahen Dokumentation der Ar-
beit von Rettungskräften liege. Zur 
Beurteilung eines Menschenwürdever-
stoßes komme es, so die Kammer, „auf 
den Gesamtcharakter der Sendung“ 
an, namentlich auch die redaktionelle 
Einbettung und Dramaturgie sowie den 

Aussagegehalt des Angebots. Um dies 
beurteilen zu können, sei es daher in 
aller Regel erforderlich, dass die Auf-
sicht das Angebot „in Gänze“ wahr-
nimmt bzw. sichtet, was hier ebenfalls 
rechtsfehlerhaft unterblieben ist.

Einordung durch DLA Piper

Für die Klage gegen die MA HSH 
hatte Jürgen Harting, Legal Director 
Media Law bei Seven One Entertain-
ment, die Kanzlei DLA Piper enga-
giert. Betreut wurde er durch ein Team 
aus dem Hamburger Büro von DLA 
Piper. Das bestand aus dem Partner Dr. 
Michael Stulz-Herrnstadt sowie den 
Associates Dr. Rabea Kjellsson und 
Andrea Delle (alle Öffentliches Wirt-
schaftsrecht/Medienrecht).

DLA Piper-Partner und Prozessver-
treter Dr. Michael Stulz-Herrnstadt: 
„Bislang gibt es nur sehr vereinzelt 
Rechtsprechung zu der Frage, in wel-
chen Fällen von einer Verletzung der 
Menschenwürde durch Medien-Inhalte 
ausgegangen werden kann. In der Be-
tonung der Bedeutung des Gesamtcha-
rakters der Sendung für die Beurteilung 
eines medialen Menschenwürde-Ver-
stoßes liegt eine zentrale Feststellung 
der gerichtlichen Entscheidung.“ (ps)

Dr. Michael Stulz-Herrnstadt hebt die 
Bedeutung des Gesamtcharakters für die 
rechtliche Beurteilung einer Sendung her-
vor – Foto: DLA Piper.
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